
                       

 

           
     

         
 
 
 
 
Liebe Gugguck’s, 
 
die Versammlung der Dorfgemein-
schaft im DGH am 05.03.2010 war 
gut besucht.  
Immerhin 34 Kleingladenbacher 
interessierten sich für den Stand 
der Vorbereitungen zum Dorfjubilä-
um und die geplanten Änderungen, 
die der „Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Kleingladen-bach“ er-
fahren soll. Nach kurzer Begrüßung 
des Bürgermeisters, des Ortsvor-
stehers und der Bürgerinnen und 
Bürger leitete Erwin Müller als 
Sprecher des Jubiläumsausschusses 
direkt auf den wichtigsten Tages-
ordnungspunkt, die geplante neue 
Struktur des „Verschönerungsver-
eins“ über.  
Neben einem neuen Namen, der 
beispielsweise „Dorfverein Kleingla-
denbach“ lauten könnte, soll der 
Verein eine neue Satzung erhalten, 
die als Muster bereits vom zustän-
digen Finanzamt vorgeprüft und 
gutgeheißen wurde. Demzufolge 
steht einer Anerkennung der Ge-
meinnützigkeit nach einer noch zu 
beschließenden Satzungsänderung 
nichts mehr im Wege.  
In der neuen Satzung sind auch 
verschiedene Änderungen im Vor-
stand geplant. So ist u.a. auch vor-
gesehen, die Beisitzer aus den Mit-

gliedsreihen der im Ort bestehen-
den Gemeinschaften und Vereine 
(u.a.: Landeskirchliche Gemein-
schaft, FeG, FFW, SCK, MGV, Bur-
schenschaft) zu wählen. Dadurch 
ist im Vorstand des neuen Vereins 
zwangsläufig Meinungsvielfalt und 
die Vertretung aller Interessenge-
meinschaften gewährleistet. 
Nach einem kurzen Rückblick von 
Klaus Wagner als amtierender Vor-
sitzender des „Verschönerungsver-
eins“ auf Entstehung und bisherige 
Aktivitäten und  Maßnahmen des 
Vereins kam man überein, sich am 
 

Dienstag, 13.04.2010, 
20.30 Uhr, 

 
im DGH zur Generalversammlung 
und Satzungsänderung des alten 
und neuen Kleingladenbacher Ver-
eins zu treffen.  
 
 
Spontan erklärten ALLE Anwesen-
den sich bereit, mit sofortiger Wir-
kung dem Verein beizutreten. Erwin 
Müller bat, in Familie, Freundes- 
und Bekanntenkreis weiter Wer-
bung für den neuen Verein zu ma-
chen, damit möglichst viele 
Kleingladenbacher bei der Wieder-
belebung des „Dorf-Vereins“ Pate 
stehen können.  



Dabei sind im Vorfeld keine beson-
deren Vorkehrungen erforderlich. 
Man kann an diesem Abend ganz 
einfach ins Bürgerhaus kommen 
und so erklären, dass man dem 
Verein beitreten möchte. 
Bis zu diesem Tag wird auch die 
vereinsrechtliche Vorprüfung des 
Satzungsentwurfs abgeschlossen 
sein. 
 
Die Versammlung diskutierte im 
Anschluss über weitere geplante 
Veranstaltungen: 
 

a) die bereits angesprochene 
„Aktion Saubere Land-
schaft“ findet am 
 

Samstag, 20.03.2010, 
ab 09.30 Uhr,  

statt. Treffpunkt ist am Gerä-
tehaus der Feuerwehr. An-
sprechpartner ist Klaus Wag-
ner. Ein Großteil der Anwe-
senden erklärte sich bereit, 
an der Aktion teilzunehmen; 
 

b) Roland Grebe, Sprecher des 
Bauausschusses, schlug vor, 
Örtlichkeiten geplanter Bau-
maßnahmen im Rahmen ei-
ner Wanderung zu besichti-
gen, um anschließend in ge-
selliger Runde (Schutzhütte 
auf der Loh) bei Speis und 
Trank die vorgesehenen 
Maßnahmen zu besprechen. 
Diese Wanderung soll am 

 
Samstag,  24.04.2010, 

13.00 Uhr, 
 

am Ortseingang starten; 
 

c) vom Projektausschuss 
stammt die Idee, im Rahmen 
der diesjährigen Fußball-
Weltmeisterschaft gemein-
sam ein Spiel der deutschen 
Nationalelf zu schauen. Zum 
Spiel gegen Ghana treffen wir 
uns am 
 

Mittwoch, 23.06.2010, 
ab 19.00 Uhr, 

 
im DGH. Vielleicht können wir 
an diesem Abend gemeinsam 
den Einzug unserer Elf ins 
Achtelfinale feiern. Wer Ideen 
zur Ausgestaltung des 
Abends hat, möge sich bitte 
bei Sebastian Pfeifer melden. 

 
Der Jubiläumsausschuss zeigte sich 
zum Abschluss der Versammlung 
zufrieden mit der Resonanz. Er 
hofft auf möglichst große Beteili-
gung nicht nur an den drei aufge-
führten Aktionen, sondern vor Al-
lem auf die Unterstützung der 
Dorfgemeinschaft bei der Neubele-
bung des „Dorfvereins“. 
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